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Presseinformation

»Wiener Blaupausen« von J. J. Preyer
Meßkirch, Februar 2018
Rechtsruck in Österreich
J. J. Preyer veröffentlicht Krimi über ein links-national regiertes Österreich
Mitte der 1960er Jahre kam es in Österreich zum Bruch zwischen der SPÖ und Franz Olah, der wegen Veruntreuung von Gewerkschaftsgeldern für Schlagzeilen sorgte. Nach seinem Ausschluss gründete er eine rechtspopulistische Partei, die nur knapp den Sprung ins Parlament verfehlte. Diesen geschichtlichen Hintergrund greift J. J. Preyer in seinem neuen Krimi »Wiener Blaupausen« auf, jedoch mit einer entscheidenden Veränderung: Franz Olah bleibt Parteimitglied und setzt mit einer links-nationalen Regierung eine politische Wende in Gang. In dieses Szenario verwebt der Autor eine Reihe von Todesfällen. Den Anstoß dafür gibt der vermeintliche Selbstmord des Direktors der Landwirtschaftsbank. Hans Gottschlich, arbeitsloser Journalist und nun als Detektiv unterwegs, gerät in die Ermittlungen und muss sich bald um sein eigenes Leben fürchten. Dabei gelingt J. J. Preyer ein mitreißender Politkrimi, der dem Leser die möglichen Folgen eines Rechtsrucks in Österreich und Deutschland vor Augen führt.
Zum Buch

Winter des Jahres 1967, 22 Jahre nach Ende des Naziregimes. Eine Bande skrupelloser Politiker verändert das Land, in der Absicht, das Deutsche Reich wieder zu errichten. Sie schrecken dabei auch vor Morden nicht zurück. Die Ermittlungen des Privatdetektivs Hans Gottschlich stören ihre Kreise. Sie bedrohen Gottschlich und dessen Umfeld so massiv, dass er sein Leben verloren glaubt. Doch Hilfe für den Ermittler und für Österreichs Zukunft kommt von völlig unerwarteter Seite.
Der Autor
J. J. PREYER lebt und schreibt in Steyr, in Österreich. Er studierte in Wien Germanistik und Anglistik. 1982 initiierte er einen Marlen-Haushofer-Gedenkabend, der durch die Teilnahme des Wiener Kulturjournalisten Hans Weigel den Anstoß zur Wiederentdeckung der Autorin gab. 1996 gründete J. J. Preyer einen Verlag, in dem er vor allem Kriminalromane C. H. Guenters und literarische Texte Steyrer Autoren herausgab. J. J. Preyer schrieb in den letzten Jahren eine Vielzahl an Kriminalromanen für deutsche und österreichische Verlage, darunter auch Beiträge zur Serie Jerry Cotton. »Wiener Blaupausen« ist nach »Mörderseele«, »Hassmord«, »Nahtod« und »Rankenspiel« der fünfte Kriminalroman J. J. Preyers, der im Gmeiner-Verlag veröffentlicht wird.
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